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Globalbudget Öffentlicher Verkehr / Tram und Bus 13.500.01 

 

 

Erhöhung um CHF 300'000 

Aktuell ist Riehen und das angrenzende Deutschland morgens und durch den Tag über 
mittels ÖV (S-Bahn, Bus, Tram 6 und am Morgen 2) gut erschlossen, auch für Pendlerinnen 
und Pendler aus dieser Region sind die lnnerstadt, das Aeschenzentrum und die beiden 
Bahnhöfe gut zu erreichen. Umgekehrt sieht der Heimweg aus. In den frühen Abendstunden 
füllen sich Bus, die S-Bahn und die Tramlinie 6 während den Werktagen unzumutbar. Auch 
die Standplätze sind dicht belegt, ältere und jüngere Menschen, insbesondere aber auch 
Passagiere im Rollstuhl und Kinder fühlen sich bedrängt und gefährdet. Starke 
Verspätungen und überfüllte Tramzüge führen zu grossem Missmut der ÖV-Benutzenden 
aus Riehen und dem angrenzenden Deutschland. 

Im vergangenen Herbst hat die Diskussion zu einem Vorstoss betreffend Ausbau der S-Bahn 
S6 via Riehen, Lörrach ins Wiesental gezeigt, dass dieser Ausbau auch mittelfristig nicht 
realisierbar ist. Somit bleibt vorderhand nur, die Förderleistung durch Riehen bis zur Grenze 
Lörrach in den Abendstunden auf der Tramlinie zu erhöhen. Dazu soll die Linie 2 zusätzlich 
während den abendlichen Stosszeiten bis zur Endstation Riehen-Grenze verlängert werden. 

Die Erhöhung des ONA Globalbudget Öffentlicher Verkehr, Produktegruppe Tram und Bus 
um CHF 300'000 soll zu den abendlichen Stosszeiten zwischen 16.00 und 19.00 eine 
Verlängerung der Tramlinie 2 bis zur Endhaltestelle Riehen-Grenze ermöglichen. 
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